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SHit bem Sabnbofumbau in Dlten totrb e§ nun ernfi
Werben. @? Werben aße Sarberettungen getroffen, um ben»

felbeu in ben Sohren 1897 unb 1898 in umfaffenber,
eingreifenber 2Öeife pra Sl&fchlufe p bringen. Pur ba?

Sabnbofgebäube, ba? erweitert werben foil, wirb an feinem
Slafee oerbleiben; atte§ übrige, ©üterfdjuppen, 5D7afcbinen=

häufer, ©eleifeanlagen 2C. wirb berlegt werben. Sie Sltt»

gelegenljeit wirb laut „Dlt. Sagblatt" näcbfien? im SSer-

maltun gsSrat pr SSerpnblung tommen.

Jleut? ©ifeulfeûu?. Sie ©emeinbe S oll i ï a n bat ben

Sau eine? großen neuen ©eïunbarfdjulbaufeg'befdjloffen unb

gwar faß berfelbe auf ben fdjßngelegenen Pe&bügel oberhalb
ber alten Sanbftrafee, nßrblich ber Kirche, p fiebert Eommeu.

St&weij. 8itbotrit<2lïtiengefellfcfeaft. Setanntlicb bat
*fi<b in Süricb cor einiger 3^it eine iltttengefeßfdjaft pr
gabrifation be? neu erfunbeuen ©prengffoffe? „fiitbotrit" ge»

btlbet unb in Urborf bei SiMdj 8anb pr ©rricbiung ber

gabriEationSräume art getauft. Sie SnftattationSarbeiten unb
©ebäulicbfeiten finb nun bereit? foweit Borgefcbritten, baff
man fie näcbfien Slonat bem Seirteb übergeben fann.

@tblûÂcn>6ementfûbriï §erpgenbuibfee. Sie §erren
Sramer nnb SEBütbrich, 3nbaber eine? großen Saumaterialien»
unb ©ernentgefcbäfte? in Sern, wollen beim Sabnbof in
§erpgenbu<bfee eine 6dj lad!en» Sern entf a & rtt erfteßen
unb baben p btefem 3®ecte einen bem §errn gimmermetfter
Sumftein gebörenben gröfeern ßanbtomplep erworben. ÜDiit

bem Sau faß fofort begonnen werben.

9ïeue? gûbtilëf)r®ielf. Su ber Stabe bon Kempten»
SEBefeiton, in ber Pidjtung gegen Pobenbaufen, bat bem „Sing,
b. lifter" pfolge ein Sonfortium, an beffen ©pi|e bie ©öbne
be? beworbenen §rn. 3-©raf<bler £omberger im
$loo?=2Befeifon fteben, unter 3tatifi!ation?borbebalt burdj bie

StEtionüroerfammlung, einen tomplfp ßanb bon ca. 15 Such-
angeïauft, um auf bem Sïreal eine größere meßjanifcbe 2Bett=

fiätte für bie herfteflung bon S a m p f « unb S e t r o I m o

toren, fowie bon ïleinen Slluminium»Sampfbooten
p erfießen. Sa? neue ©tabliffement werbe borberbanb ca.
100 Arbeitern Sefdjäftigung bieten.

Seim äöeit&ewerb fût ©niwütfe für ba? <Saii»
mattenfihulfeau? in Sujetn baben unter 71 SBettbewerbern
4 Sürcber Slréiteften greife erhalten, nâmlidj bie 3obann
ßftefeger, erfter ißrei?, ®. ©eipp, tebrer unb Stieß unb
Pidjarb ©cbufiet gleicbgefteßte zweite greife.

Sa? burib ben Sergfturz beïannte (Sim foß nun ein

Sur ort werben. Sa? probiforifcbe Somitee für ben Sau
eine? Sab» unb Surbaufe? ©Im laufte mit Patifitation?»
borbebalt ber Slftionärberfammlung um ben bereinbarten
Srei? bon gr. 4500 einen Sobentomplcp al? Sauplafe.
Serfelbe tft taum fünf Stinuten btnterbalb be? Sorfe? in
ber Stühe be§ prächtigen Slbornwälbtben? gelegen unb eignet
fitb wegen ber gefunben unb fdjönen Sage febenfaß? bor»
güglicfi für ben gebadjten Swetf. Sa? §eilwaffer !ann, wie
bie „®t. Stachr." fcbreiben, au? bem ®fß)Wenb mit Seidjtigteit
babin geleitet werben.

t 3ean (Sorti. 3m Sllter bon 60 3abren ftarb lebten
SJtontag nach gang furjer Sranfbeit §r. 3ean (Sorti, Sau»
m e t ft e r, Sürger bon ©tabic (Seffin) unb SB i n t e r t b u r.
Slu? einfachen Serbältniffen berborgegangen, bat ficb ber Set»
ftorbene burch raftlofen Unternebmung?geift unb pra!tlfd)e?
©efdjtct pm Seiter eine? au?gebebnten unb bielgeftaltigen
Saugefdjäfte? emporgefdjwnngen. ©in Warmer greunb be?

gortfdbrltte? unb ber Silbung bat er feinen <Söb«en eine
trefflidhe ©cbule p teil werben laffen.

ÜRaihtbubenftütf. 3n ©iebnen würbe lebte äBodje ein
gemeine? StadjtbubenfiücUein berübt, ba? bon eminenten golgen
hätte fein tonnen unb baber berechtigt, öffentlich beïannt ge»
ma<bt unb gerügt p werben. SBäbrenb ber Stacht würbe
nämlich bie ©äge .be? föernt üDtedfjaniter S erira m

bon bß?wißiger §anb leer in Srieb gebracht. Sa? SQ3er£

ïam nach unb nach fo in Srieb, bafe bie ©ifenteile glübenb
würben unb bie ©ägfpane unb ba? §olj geuer fingen. Sil?
ber Sefipr ba? ©eräufcb ber fiebernben ©äge unb ben Stauch

gewahrte, war e? bie böchfte 3^it, benn nur mit SJtübe fonnte
ba? geuer unb bie ©lut gebämmt werben. Saburcb erlitt
ber ©igentümer bebeutenben ©cbaben. SBie aber, wenn btefe

grebeltbai p fpät entbedEt werben wäre? Sermöge be? aße
Stächte Webenben Slawinbe? wären nicht nur bie ©äge unb
bie fie umgebenben ©ebäutidjfeiten, fonbern wohl möglich
ein Seil be? Sorfe? in ©efabr geftanben.

Sa? fihöne alte ©etäfer, welche? ficb früher im ©<büben=

garten in Slltborf befanb, bann Pon ben Herren ©rumfer
unb SBidti getauft unb lange 3-it auf Sager gehalten Werben

mufete, tommt nun nach Serlin. Ser beutfehe Saifer liefe

bor turpem einen giügel feine? Salafte? altbeutfch einrichten,
©in Slrchiteft mufete in ber ©chwet^ um paffenbe? ©etäfer
fich umfefeen. Sa fanb unb taufte er ba? ©chügengarten»
getäfer bei Slntiguar ©rumfer in greiburg. ©eitbem giert
ba?felbe ein taiferlicfee? ©emach in Serlin.

3n welihettt Umfange bie fßrobuftion ber gebogenen
SJlübel betrieben wirb, gebt au? einem Slrtitel be? „Sleuen
SBiener Sournal" harbor, laut Welchem ber ©rfiaber ber ge»

bogenen Sßöbel unb Segrünber ber gtrma ©ebrüber Sbonet
6000 Slrbeiter befchäftigt, bie täglich 3500 ©tüd tomplette
Sftöbel anfertigen. SJii^ael Sbonet gab feine pratttfefeen @r=

fabrungen auf bem ©ebiete be? ^oljbiegen? in mehreren
Sücfeern befannt. Sa? befte, welche? bie Sbonet'fcfee Sßetbobe

barfteßt, ift ba?jenige Pon SB.fêpner: „Sa?Siegen be?holje?".

JImô tirr |îrm*tô - |ür Me |îraii$.
fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden teolinische Auskunftsbegehrén, Naohfragen
opeh Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
& entlieh in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.") wölk man 50 Cts.
in Briefmarken eirrvn—n. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

28?. SSer lauft eine ©iftnbuttg (fjauSIjaltungSartifel), pa«
rentiert Offerten unter „Srage 287" an bie ©ppebition.

288. 28er liefert tannene SeftfteHen al§ Spezialität
289. 2Ber liefert tannene Kaftenmöbel
290. 2Ber liefert tannene Sommoben mit ober obne Sluffap
291. 28er liefert ober fabrijiert in ber ©tpweij glafierte Saß»

fteinjiegel? ®. fettling u. Sie., S£iiänacbt'3üricb.
292. 25on meiner neuen ©ampfanlage babe ich 5—20 HP

abzugeben famt fRäumliäifeiten zu einer gabritation ober einem
©eraerbe. §ätte oieHeicpt jemanb Sermenbung bafür? (Soentuett
miirbe ich mi^ an folibem Unternehmen beteiligen. Offerten unter
L 292 erbeten an bie ©pebition.

293. 28er liefert iKeffingropren oon 75 cm Sänge, 22 mm
©ureftmeffer unb 2Vä mm 28anbftârïe? 28er liefert fd)ön gerabe
gerichtete? Sieh Oon 1 cm ®ic£e, 75 cm Sänge unb 17 cmSreite?

294. 28er fabriziert in ber'@hweiz ^ölgerrte ©peihenzapfen«
böbel?

295. 28ie tonnen alte Satterietoblen toieber brauchbar ge«

maht werben?
296. 28elher SJlotor ift zu empfehlen in 23ezug auf Soften

unb Dtupeffett, für ein ©efäHe oon 1,60 m unb eine Éîaffermenge
oon 1800 Siter per ©etunte, 28affetrab ober Surbine

297. 28er fabriziert ober liefert So!o?»2Jlatten für turnerifhe
Uebungen ©efl, Offerten mit SßreiSangabe unter 2lr. 297 an bie
©jpebition.

298. 28er liefert ber fßaiqueteriefabrit ©opigen (St. Sern)
ca. 800 ÜJteter fhon gebrauhte? fftollbabngeleife, zu weihen greifen
unb ©tärten, Safhen unb Solzen inbegriffen, o|ne ©cbmellen?

299. »o tann man bünne? 9'iiclelbleh bezieben zu gifdjerei«
ZtoecEen

300. 28er ift Sieferant oon ütrbenbolz für ©äfet nnb ©bur«'
füßuitgen? Offerten an g. Särtfhiger, med), ©hreinerei, Siel.

301. 28er hätte einen gut erhaltenen 2Bafferihieber oon 21
bi? 22 cm Sicfjttoeite für glatifhenröbrat zu Oerfaufen? Offerten
mit fferei?angabe uragebenb an 3tub. 28eber, 2ieuwie?«Sempten (3h-)

302. 28er liefert einen feften Sitt zum 2ln?fpahteln ber gugen
bei ffearquetriemen in ben öerfdjie&enen §olzfarben : ©ihen, fßith»
ffeine, Sudjen, ber rafh troctret unb nidjt abfhwinbet? Sebarf
bebeutenb.

303. 28eldje ©iefeerei liefert feinen egalen fDlafhinenguj? für
©pezialitäten im ©eroiht oon U/s Silo einfaher Sonfiruttion

266 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins) Nr. 17

Mit dem Bahnhosumbau in Ölten wird es nun ernst
werden. Es werden alle Vorbereitungen getroffen, um den-

selben in den Jahren 1897 und 1898 in umfassender,

eingreifender Weise zum Abschluß zu bringen. Nur das

Bahnhofgebäude, das erweitert werden soll, wird an seinem

Platze verbleiben; alles übrige, Güterschuppen, Maschinen-
Häuser, Geleiseanlagèn zc, wird verlegt werden. Die An-
gelegenheit wird laut „Olt. Tagblatt" nächstens im Ver-
waltun gsrat zur Verhandlung kommen.

Neues Schulhaus. Die Gemeinde Z oll i k o n hat den

Bau eines großen neuen Sekundarschulhauses beschlossen und

zwar soll derselbe auf den schöugelegenen Rebhügel oberhalb
der alten Landstraße, nördlich der Kirche, zu stehen kommen.

Schweiz. Lithotrit-Aktiengesellschaft. Bekanntlich hat
sich in Zürich vor einiger Zeit eine Aktiengesellschaft zur
Fabrikation des neu erfundenen Sprengstoffes „Lithotrit" ge-
bildet und in Urdorf bei Zürich Land zur Errichtung der

Fabrikationsräume angekauft. Die Jnstallationsarbeiten und
Gebäulichkeiten sind nun bereits soweit vorgeschritten, daß
man sie nächsten Monat dem Betrieb übergeben kann.

Schlacken-Cementfabrik Herzogenbuchsee. Die Herren
Kramer und Wülhrich, Inhaber eines großen Baumaterialien-
und Cementgeschäftes in Bern, wollen beim Bahnhof in
Herzogenbuchsee eine Schlacken - C em entfa b rik erstellen
und haben zu diesem Zwecke einen dem Herrn Zimmermeister
Zumstein gehörenden größern Landkomplex erworben. Mit
dem Bau soll sofort begonnen werden.

Neues Fadriksprojekt. In der Nähe von Kempten-
Wetzikon, in der Richtung gegen Robcnhausen, hat dem „Anz.
v. Uster" zufolge ein Konsortium, an dessen Spitze die Söhne
des verstorbenen Hrn. I. Braschler-Homberger im
Floos-Wetzikon stehen, unter Ratifikationsvorbehalt durch die

Aktionärversammlung, einen Komplex Land von ca. 15 Juch.
angekauft, um auf dem Areal eine größere mechanische Werk-
stätte für die Herstellung von Dampf- und Petr olmo -

toren, sowie von kleinen Aluminium-Dampfbooten
zu erstellen. Das neue Etablissement werde vorderhand ca.
100 Arbeitern Beschäftigung bieten.

Beim Wettbewerb für Entwürfe für das Säli-
matteuschulhaus in Luzern haben unter 71 Wettbewerbern
4 Zürcher Arckitekten Preise erhalten, nämlich die HH. Johann
Metzger, erster Preis, G. H. Seipp, Kehrer und Knell und
Richard Schuster gleichgestellte zweite Preise.

Das durch den Bergsturz bekannte Elm soll nun ein

Kurort werden. Das provisorische Komitee für den Bau
eines Bad- und Kurhauses Elm kaufte mit Ratifikations-
Vorbehalt der Aktionärversammlung um den vereinbarten
Preis von Fr. 4500 einen Bodenkomplcx als Bauplatz.
Derselbe ist kaum fünf Minuten htnterhalb des Dorfes in
der Nähe des prächtigen Ahornwäldchens gelegen und eignet
sich wegen der gesunden und schönen Lage jedenfalls vor-
züglich für den gedachten Zweck. Das Heilwasser kann, wie
die „Gl. Nachr." schreiben, aus dem Gschwend mit Leichtigkeit
dahin geleitet werden.

ff Jean Corti. Im Alter von 60 Jahren starb letzten
Montag nach ganz kurzer Krankheit Hr. Jean Corti, Bau-
m eìster, Bürger von Stabio (Dessin) und W i n t e r t hur.
Aus einfachen Verhältnissen hervorgegangen, hat sich der Ver-
storbene durch rastlosen Unternehmungsgeist und praktisches
Geschick zum Leiter eines ausgedehnten und vielgestaltigen
Baugeschäftes emporgeschwungen. Ein warmer Freund des

Fortschrittes und der Bildung hat er seinen Söhnen eine
treffliche Schule zu teil werden lassen.

Rachtbubenstück. In Siebnen wurde letzte Woche ein
gemeines Nachtbubenstücklein verübt, das von eminenten Folgen
hätte sein könne» und daher berechtigt, öffentlich bekannt ge-
macht und gerügt zü werden. Während der Nacht wurde
nämlich die Säge des Herrn Mechaniker Bertram

von böswilliger Hand leer in Trieb gebracht. Das Werk
kam nach und nach so in Trieb, daß die Eisenteile glühend
wurden und die Sägspäne und das Holz Feuer fingen. Als
der Besitzer das Geräusch der fiebernden Säge und den Rauch
gewahrte, war es die höchste Znt, denn nur mit Mühe konnte
das Feuer und die Glut gedämmt werden. Dadurch erlitt
der Eigentümer bedeutenden Schaden. Wie aber, wenn diese

Frevelthat zu spät entdeckt worden wäre? Vermöge des alle
Nächte wehenden Aawindes wären nicht nur die Säge und
die sie umgebenden Gebäulichkeiten, sondern wohl möglich
ein Teil des Dorfes in Gefahr gestanden.

Das schöne alte Getäser, welches sich früher im Schützen-
garten in Altdorf befand, dann von den Herren Grumser
und Wicki gekauft und lange Zeit auf Lager gehalten werden

mußte, kommt nun nach Berlin. Der deutsche Kaiser ließ
vor kurzem einen Flügel seines Palastes alideutsch einrichten.
Ein Architekt mußte in der Schweiz um passendes Getäfer
sich umsehen. Da fand und kaufte er das Schützengarten-
getäfer bei Antiquar Grumser in Freiburg. Seitdem ziert
dasselbe ein kaiserliches Gemach in Berlin.

In welchem Umfange die Produktion der gebogenen
Möbel betrieben wird, geht aus einem Artikel des „Neuen
Wiener Journal" hervor, laut welchem der Elfiader der ge-
bogenen Möbel und Begründer der Firma Gebrüder Thonet
6000 Arbeiter beschäftigt, die täglich 3500 Stück komplette
Möbel anfertigen. Michael Thonet gab seine praktischen Er-
fahrungen auf dem Gebiete des Holzbiegens in mehreren
Büchern bekannt. Das beste, welches die Thonet'sche Methode
darstellt, ist dasjenige von W.Exner: „Das Biegen des Holzes".

Aus der Uraris - Für die Praà
Frage«.

NR. vnìsr àk6 Rubrik wsrdsii isoüuisods ^.uskuuttsdsxsürsu, 5lkàkr»xsv
Ss2ux8ylisIl6Q à. grsiis auttzsuorurusu; kür àkûkûuis von ?ra.xsii, die

» io äsn luser'-.ìsutsii xsàôrsv (Rauksxssuoüs à.) wollt wan SO Ot«.
iu Rriskwurksu VgrKaui8gS8UvKv ^vsrdsu unter äisss Rubrik nîvkì
g.llkASU0WIUSU.

287. Wer kaust eine Eifindung (Haushaltungsartikel), pa-
tentiert? Offerten unter „Frage 287" an die Expedition.

288. Wer liefert tannene Bettstellen als Spezialität?
289. Wer liefert tannene Kastenmöbel?
299. Wer liefert tannene Kommoden mit oder ohne Aufsatz?
29t. Wer liefert oder fabriziert in der Schweiz glasierte Back-

steinziegel? G. Helbling u. Cie., Küsnacht-Zürich.
292. Bon meiner neuen Dampfanlage habe ich 5—20 U?

abzugeben samt Räumlichkeiten zu einer Fabrikation oder einem
Gewerbe. Hätte vielleicht jemand Verwendung dafür? Eventuell
würde ich mich an solidem Unternehmen beteiligen. Offerten unter
U 292 erbeten an die Expedition.

292. Wer liefert Messingröhren von 75 ova Länge, 22 vava
Durchmesser und 2l/z nana Wandstärke? Wer liefert schön gerade
gerichtetes Blech von 1 om Dicke, 75 ora Länge und 17 am Breite?

294. Wer fabriziert in der'Schweiz hölzerne Speichenzapfen-
höbel?

295. Wie können alte Batteriekohlen wieder brauchbar ge-
macht werden?

296. Welcher Motor ist zu empfehlen in Bezug auf Kosten
und Nutzeffekt, für ein Gefälle von 1,60 na und eine Wassermenge
von 1300 Liter per Sekante, Wasserrad oder Turbine?

297. Wer fabriziert oder liefert Kokos-Matten für turnerische
Uebungen? Gest. Offerten mit Preisangabe unter Nr. 297 an die
Expedition.

298. Wer liefert der Parqueteriefabrik Dotzigen (Kt. Bern)
ca. 800 Meter schon gebrauchtes Rollbahngeleise, zu welchen Preisen
und Stärken, Laschen und Bolzen inbegriffen, ohne Schwellen?

299. Wo kann man dünnes Nickelblech beziehen zu Fischerei-
zwecken?

299 Wer ist Lieferant von Arvenholz für Täfel und Thür»
füllungen? Offerten an F. Bärtschiger, mech. Schreinerei, Biel.

291. Wer hätte einen gut erhaltenen Wasserschieber von 21
bis 22 ova Lichtweite für Flavschenröhren zu verkaufen? Offerten
mit Preisangabe umgehend an Rud. Weber, Neuwies-Kempten (Zch.)

292. Wer liefert einen festen Kitt zum Ausspachteln der Fugen
bei Parquetriemen in den verschiedenen Holzfarben: Eichen, Pitch-
Pine, Buchen, der rasch trocknet und nicht abschwindet? Bedarf
bedeutend.

292. Welche Gießerei liefert feinen egalen Maschinenguß für
Spezialitäten im Gewicht von 1>/z Kilo einfacher Konstruktion?
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304. SBer päfte eine nop in gutem 3uftanbe erhaltene ©lode
in ein gabrifetabliffement?

305. SBag |ür ©proeizerfirmen liefern fpmiebbare ©ifen«
gu|toaren

306. SBer liefert Karbolineum in Derfpiebenen garben jum
SBieberberfauf unb fönnte eoentuetl bie SSertretung eineg gröfern
tBejir!? übergeben roerben?

307. SBer liefert praftifpe ©preineröfen geidjnmtgen unb
Koftenberepnung gefl. an SBii. ©apnang, Spreinermetfter, SRar»
ipalen (3üripj.

fHnttoorten.
Sluf grage 247. Sllg befte unb bitligfte KolleftiD«UnfatlDer«

fiperunggfaffe empfehle 3pnen Me fproeizeri|pe @eroerbe»UnfäH«
taffe, 3nrip I, SSapnpofftrajfe 58. ®iefelbe berupt auf ©egen»
fettigfeit unb mufs feine popen [Sioibenben an Slftionäre oerteilen
unb bie SSetfiperiett auêfaugen. ©in SSerfiperter, ber lange unb
ju oiel an angepriefene frerabe Slnftalten bezaplt fiat.

Stuf grage 254. ©pmiebefeuer, ben SSulfanfeuern in jeber
SJeziepung ebenbürtig, fabrizieren 31. Detter u. ©ie., SRafptnen»
fabrif, Slarau.

Sluf grage 256. ®ie SBaffermenge Don 20 SRinutenliter ift
su gering zur ©etoinnung einer praftifp oerroenbbareit SBafferfraft.
3m gün|ttgften galle litfie fid) 1/5 fßferbeftärfe erretten. S. 3b
5leppti«£rautbetter, Dlappergropl.

Stuf grage 258. ©g liefje ftp unter ben günftigften SSer^ält»
niffen eine Straft oön 30—82 ißferbeftärfen geroinnen. ®a bie
SBaffermenge fepr ueränberltp ift, fo finb bie beften SRotoren zur
Slugnupung : SBafferrab mit meprfapem Kuliffeneinlauf, fßeftonrab,
rabtal=partial beauffplagte SOtrbine, foroie meprfap geteiltes ober»

fplaptigeg SBafferrab. SBapt beftimmen nähere Umftünbe! 3. 3-
3lepplt»®rautDetter, SRappergropl.

Stuf grage 258. ©ie erpalten birefte Offerten.
Sluf grage 258. ®ie Xurbine, Softem ©trarb, empfiehlt fip

am beften für angegebene SBafferoerpältniffe. S3orzüglipe SRotoren
oerbefferten ©pftemg liefern bte Ateliers de constructions mé-
caniques, SSeoeg.

Stuf grage 261. ©inb im SSefifse einer folpen, fepr gut er»
paltenen SSanbfäge unb tonnten bte|elbe billig abgeben, ©ebr.
©pumaper, med). SBerffiätte, S3iel.

Sluf grage 261. Offerte ging 3P«en bireft zu. 3- Slmfproanb,
©ägerei, ©apfeln.

Stuf grage 264. ©fizzenbüper ober Journale eigener Korn»
pofitionen oon fpönen ®re|unggförpern auf feine SRöbel liefert
31. ©pirip, Sltelier für Sau» unb SRöbelzeipnungen, Sürid).

Sluf grage 265. SBenben ©ie fiel) an bie girma 31. SReili
u. ©ie., 8üri$ 1.

Sluf grage 265. SBenben ©ie fip an bte girma SSranbenberg
u. ©papmann, ©pezial»S8erfflätte für SSierbrudapparate, 3n*ip»
©eefefbftr. Ii.

Sluf grage 265. ©ämllipe befannten ©pfieme SBafferbrud«
apparate finben ©ie bei mir; bin gerne bereit, ©ie burd) mein
gefpulteg Sßerfonal anzulernen, ©elbftberfiänblip füpre ip aup
Koplenfäureapparate unb Suftpumpen, IRiparb ffSfaff, ffürtdi.

Sluf grage 265. SBenben ©ie fii) an Siebt), SeUenot u. ©0.,
Slrmaturenfabrif in £p| (Sern).

Sluf grage 265. gabrizieren feit Soften SSierpreffiongartifel
alg Spezialität unb roünfpen mit gragefteüer in Korrefponbenz
ZU treten, ©ebr. ©pumaper, raep. SBerfftätte, S3iel.

Sluf grage 265. SBagner u. ©ie., 3ntiP> liefern SBaffer«
unb SSierbrutfapparate zum SBieberberfauf.

Sluf grage 267. SBagner u. ©ie., Sürip, liefern Dtunbftabe
in allen ©tärfen.

Sluf grage 267. Sieferanten oon fRunbftäben big auf 40 mm
finb 3. fRupf u. ©opn, SSaugefpäft unb ©tielmaperei, SRetftal.

Sluf grage 267. SBenben ©ie fiep an ©mil Naumann, Jorgen.
Sluf grage 267. flîunbfiabe liefert billigft Sllbert SBibüter,

®re(bêler, in SRetringen.
Sluf grage 268. ©ie erhielten birefte Offerte.
Sluf grage 268, ©trafienlaternen für fßetrolbeleudftung, wie

folc^e fdjon für ganze Korporationen beforgt, liefert 3- ®raber, ©§ur.
Sluf grage 269. SBünjcpe mit grageftetler in Sïorrefponbenz

ZU treten. 3o|®. fRedjfieiner, Sager, Sattroil.
Sluf grage 270. ®te girma @. SC. ißefialozzi, liefert

1. Oualität Sienzin für SJlotorenbetrieb unter günftigften greifen.
Sluf grage 271. §olzraobelIe für Kunftftein liefert billig

©näbinger, SDSo&eUfdjreinerei, ©onneggftra|e 17, Dberftra^-Süricp.
Sluf^grage 273. gür ©rfteüung unb ^Reparaturen bon ©äge»

maftpinen roenbe man fiel) an,©ebr. Knecpt, SRafcpinenfabri!, Qüricp.
Sluf grage 274. ©inen SJlotor, roie geroün|cpt, geben 3puen

ZU äu^erft billigem greife unb borteilpaften 3^It"tfl§fonbitionen
ab Ulmann u. ©0., 3ürid) HI.

Sluf grage 274. Söin Lieferant unb 3ufiatlateur bon bor«
ZÜglicpen öenzin» unb ißetrolmotoren unb roünfcpe mit gragefteüer
in Korrefponbenz 5« treten. 3- Sütpi, nteep. SBerïftatte, SBorb bei
iöern.

Sluf grage 275. ®ie aneiîannt bollenbetften Slbridpt« uttb
®tdepobelmafcpinen liefert fdjon oon gr. 800.— an bie girma @.

tie^ling u. ©0., Seipzig»ipiagroiü, giliale 3ürid): Saoaterftr. 71,
Sngr. ©. SSeber.

Sluf grage 276. SBenben Sie fiep an SC. ®ünbig»§onegger,
lifter, roelcpe girma ben Sau Don ©cpletf« unb ißoliermaftpinen
alê Spezialität betreibt. Sßrofpelte unb ißreiSliften ftepen zu ®ienften.

Sluf grage 277, ©ine $eIton>®urbiue oerbefferten ©pftemä
mit porizontaler SBelle mit einem garantierten SRupeffeït bon 75 0/0
ift bei angegebenen SBafferberpältniffen ber borteüpaftefie SRotor.
©olepe roerben Don Ateliers de constructions mécaniques in
Siebep geliefert.

Sluf grage 278. SBenben ©ie fiep geft. an ©b. §anu8, ©enf,
Slgence grieb. Krupp ©rufonroerî. ©pezialität: ïomplette ©inriep»
tung bon ©ipê», Knocpen» unb Oelmüplen.

Sluf grage 278. Offerte §d). Slanf, SRafcpinenfabriï, lifter,
gept 3pnen bireft zu.

Sluf grage 282. polierte pillzerne SBorpangringe liefert in
allen ©töjjen 3> ©cproarzenbadi, ©enf.

Sluf gragen 282 unb 283. SBenben ©ie fiep an 3b- 3"*
bermaur, ®recp8ler in S3erned (fRpeintpal).

Sluf gragen 282 unb 283. SRunbeSifepcpenbonSlupbaum»
poi'z mit gebrepten ©äulen unb gefeproeiften güpen, poliert, grabiert
unb bergolbet, liefert Kart ©dpid, SSilbpauerei unb ®reperei mit
®ampfbetrieb, ©ottlieben (®purgau).

®uf grage 283. ©eroünfcpte ®ifcpe liefert naep
SR. Slmftu|«§eB, ©tpreiner, Slanifon (3ütip).

Sluf grage 284. SBenben ©ie fiep an §. S3lum, SRafpinen«
fabrif, SReubebiHe (SSern).

®fe ©i&g. lïricgéntatcrinliicvhirtltuttg eröffnet Konfurrenz
über napftepenbeä StRaterial: Kleine Slu§rüftung§gegenftänbe bon
Seber, Offiziers» unb Kabaüerie«fReitzeuge,®rainfättel,i|Sferbegefpitre,-
©tridroert, fßferbebeden, Kopf« unb gutterfäde, Sattelfiften, ©olbaten»
meffer, SBürftenroaren, Striegel, gelbfteper, Kopgefpirr tc. Släpere
®etail§ finben fip im Suferatenteil beS S3unbeSblatteS born 15. unb
22. 3üli unb 5. Sluguft 1896. ©ingabeterrain bis 9. Stuguft 1896,

Sie ©tfjeeiner*, Siacfj&eefee», ©pettglcr«, ©iftfee» unb
SSWalerarbeitcn zum Sleantenfjaud in îHiggidberg. gormulare
bon Preisangeboten fönnen auf beut Sureau non ©. ®rapfel, SS au»
meifter in Sern, erpoben roerben, roofelbft aup bie nötige Slugfunft
erteilt wirb. Offerten finb bi3 unb mit bem 24. 3ult 1898 an
çrn. ®r. Käfer, Slrzt in fRtggiäberg, einzufenben.

$ie Cttdüertnnltung Srauettfelb eröffnet über bie ©rftetlung
einer SBafferleitung Dom Oberpolz zur Kranfenanftalt mit fReferboir
unb SSrunnfiubenanlage, foroie biberfen Oueüfaffungen öffentlipe
Kottfurrenz- Pläne, S3auborfPriften unb ©ingabeformulare liegen
bei O. SReper, Slrpiteft in grauenfelb, zur ©infipt bereit. Offerten
finb biS ben 30. 3uli 1896 ait £>errn Ortgoorfieper Dberft Kop
einzureipen.

g-obrif-Dlenbau. S3epuf§ ©rftellung eine? neuen gabrifge«
bäubeä für §errn ®purnpeer>fRopn in SSaben finb auf bem SBege

freier Konfurrenz Z" oergeben:
1. ®ie ©rab», Setou» unb SRaurerarbeiten.
2. ®ie ©ifenlieferungen.
3. ®ie ©penglerarbeiten.
4. ®ie fpolzbebapungen.

$läne, SSebingungett unb SSorauärnape liegen auf bem S3ureau ber

Herren ®orer u. güpSlin in ®aben -zur ©infipt auf. Offerten
finb an ebenbiefelben abzugeben big 20. 3ült.

©rabiurbett ber Verbreiterung beb fRebbif^betteb um
ca. 21/2 SReter auf bie ilänge oon ca. 70 SRetern, einfpliejjlip ber

Slbfupr beg Slugpubeg. ®ie llebernapmgbebingungen fönnen ein«

gefepen roerben unb finb Singebote big 21. 3üli fpriftlip einzu»
reipen an SBegmann u. ©opn in SSirmengborf b. 3ürip.

©trafjcnarbciteu ^euert^alen. ©rftellung napbezeipneter
®orfftrapen im SBapnpotquartier geuertpalen: 1. ©püpenfiraBe,
2. ®üterftra|e, 3. SSlumenftraBe, in einer ©efamtlänge bon 644
SReter (©rbarbeit, ©teinbett, SSefiefung unb SRaurerarbeit). ifSläne,

SSauoorfpriften unb allgemeine S3ebingungen, foroie ber Koftenbor»
anfplag liegen llebernepraern fragl. Arbeiten auf ber ©emeinbe»

ratlfanzlei, im fbaufe 5Rr. 3 z- Poggenburg, Z"i ©infipt offen,

©priftlipe Singebote über bag ganze Unternehmen, in Prozenten
unter bem SSoranfplag auggebrüdt unb mit ber iuffprift „Straffen«
bau geuertpalen" nerfepen, finb gepörig berfploffen big fpätefteng
©nbe b. SR. ber obeitierten Kanzlei einzureipen.

3>ie Spengler» uuî> Snupecferarbeite« in galzziegel ober

©piefer, foroie bie Vaufdjlofferar&eitett znm fReubau beg fatp.
SSereing« unb f(5farrpaufeg itt ©paffpaufen. SSoraugmap, Bläne
unb SSebingungen fönnen auf bem SSureau bon Slrpiteft SReper,

SRöbelfabrif, eingefepen roerben. ©ingaben finb berfploffen big
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204. Wer hätte eine noch in gutem Zustande erhaltene Glocke

in ein Fabriketablissement?
203. Was >ür Schweizeifirmen liefern schmiedbare Eisen-

gußwaren?
SVK. Wer liefert Karbolineum in verschiedenen Farben zum

Wiederverkauf und könnte eventuell die Vertretung eines größern
Bezirks übergeben werden?

207 Wer liefert praktische Schreineröfen? Zeichnungen und
Kostenberechnung gest. an Wil. Gachnang, Schreinermeister, Mar-
thalen (Zürich).

Antworten.
Auf Frage 247. Als beste und billigste Kollektiv-Unfallver-

sicherungskasse empfehle Ihnen die schweizerffche Gewerbe-Unfall-
lasse, Zürich I, Bahnhosstraße 58. Dieselbe beruht auf Gegen-
seitigkeit und muß keine hohen sDividenden an Aktionäre verteilen
und die Versicherlen aussaugen. Ein Versicherter, der lange und
zu viel an angepriesene fremde Anstalten bezahlt hat.

Auf Frage 234. Schmiedefeuer, den Vulkanfeuern in jeder
Beziehung ebenbürtig, fabrizieren A. Oehler u. Cie., Maschinen-
fabrik, Aarau.

Auf Frage 230. Die Wassermenge von 26 Minutenliter ist
zu gering zur Gewinnung einer praktisch verwendbaren Wasserkraft.
Im günstigsten Falle ließe sich r/g Pferdestärke erreichen. I. I.
Aeppli-Trantvetter, Rapperswyl.

Auf Frage 238. Es ließe sich unter den günstigsten Verhält-
nisten eine Kraft von 36—32 Pferdestärken gewinnen. Da die
Wasfermenge sehr veränderlich ist, so sind die besten Motoren zur
Ausnutzung : Wasserrad mit mehrfachem Kulisseneinlauf, Peltonrad,
radml-partial beaufschlagte Turbine, sowie mehrfach geteiltes ober-
Mächtiges Wasserrad. Wahl bestimmen nähere Umstände! I. I.
Aeppli-Trautveiter, Rapperswyl.

Auf Frage 258. Sie erhalten direkte Offerten.
Auf Frage 238. Die Turbine, System Girard, empfiehlt sich

am besten für angegebene Wasserverhältnisse. Vorzügliche Motoren
verbesserten Systems liefern die Hüsiisrs cks «onsbruotüons ras-
oaniguss, Veoey.

Auf Krage 20t. Sind im Besitze einer solchen, sehr gut er-
haltenen Bandsäge und könnten dieselbe billig abgeben. Gebr.
Schumacher, mech. Werkstätte, Viel.

Auf Frage SEI. Offerte ging Ihnen direkt zu. I. Amschwand,
Sägerei, sächseln.

Auf Frage 204. Skizzenbücher oder Journale eigener Kom-
Positionen von schönen Drehungskörpern auf feine Möbel liefert
A. Schirich, Atelier für Bau- und Möbelzeichnungen, Zürich.

Auf Frage 205. Wenden Sie sich an die Firma R. Meili
u. Cie., Zürich I.

Auf Frage 203. Wenden Sie sich an die Firma Brandenberg
u. Schatzmann, Spezial-Werkstätte für Bierdruckapparate, Zürich,
Seefeldftr. It.

Auf Frage 205. SämUiche bekannten Systeme Wasserdruck-
apparate finden Sie bei mir; bin gerne bereit, Sie durch mein
geschultes Personal anzulernen. Selbstverständlich führe ich auch

Kohlensäureapparate und Lustpumpen. Richard Pfafs, Zürich.
Auf Frage ÄKS. Wenden Sie sty an Aeby, Bellenot u. Co.,

Armaturenfabrik in Lyß (Bern).
Auf Frage ÄKS. Fabrizieren seit Jahren Bierpressionsartikel

als Spezialität und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Gebr. Schumacher, mech. Werkstätte, Viel.

Auf Frage 205. Wagner u. Cie., Zürich, liefern Wasser-
und Bierdruckapparate zum Wiederverkauf.

Auf Frage 207. Wagner u. Cie., Zürich, liefern Rundstäbe
in allen Stärken.

Auf Frage 207. Lieferanten von Rundstäben bis auf 46 naiv
sind I. Rupf u. Sohn, Baugeschäft und SUelmacherei, Netstal.

Auf Frage 2Ó7 Wenden Sie sich an Emil Baumann, Horgen.
Auf Frage 207. Rundstäbe liefert billigst Albert WtdMer,

Drechsler, in Meiringen.
Auf Frage 208. Sie erhielten direkte Offerte.
Auf Frage 208, Straßenlaternen für Petrolbeleuchtung, wie

solche schon für ganze Korporationen besorgt, liefert I. Traber, Chur.
Auf Frage 200. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Johs. Rechsteiner, Säger, Wattwil.
Auf Frage 270. Die Firma G. A. Pestalozzi, Zürich, liefert

1. Qualität Benzin für Motorenbetrieb unter günstigsten Preisen.
Auf Frage 271. tzolzmodelle für Kunststein liefert billig H.

Gnädinger, Modellschreinerei, Sonneggstraße 17, Oberstraß-Zürich.
AuszFrage 272. Für Erstellung und Reparaturen von Säge-

Maschinen wende man sich an,Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich.
Auf Frage 274. Einen Motor, wie gewünscht, geben Ihnen

zu äußerst billigem Preise und vorteilhasten Zahlungskonditionen
ab Ulmann u. Co., Zürich III.

Auf Frage 274. Bin Lieferant und Installateur von vor-
züglichen Benzin- und Petrolmotoren und wünsche mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treten. I. Lüthi, mech. Werkstätte, Worb bei
Bern.

Auf Frage 273. Die anerkannt vollendetsten Abricht- und
Dickehobelmaschinen liefert schon von Fr. 866.— an die Firma E.
Kießling u. Co., Leipzig-Plagwitz, Filiale Zürich: Lavaterstr. 71,
Jngr. E. Weber.

Auf Frage 270. Wenden Sie sich an A. Kündig-Honegger,
Uster, welche Firma den Bau von Schleif- und Poliermaschinen
als Spezialität betreibt. Prospekte und Preislisten stehen zu Diensten.

Auf Frage 277. Eine Pelton-Turbine verbesserten Systems
mit horizontaler Welle mit einem garantierten Nutzeffekt von75<>/g
ist bei angegebenen Wasserverhältnissen der vorteilhafteste Motor.
Solche werden von àbslisrs cis oovstruotions rosoauiguos in
Vevey geliefert.

Auf Frage 278. Wenden Sie sich gest. an Ed. Hanus, Genf,
Agence Fried. Krupp Grusonwerk. Spezialität: komplette Einrich-
lung von Gips-, Knochen- und Oelmühlen.

Auf Frage 278. Offerte Hch. Blank, Maschinenfabrik, Uster,
geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 282. Polierte hölzerne Vorhangringe liefert in
allen Größen I. Schwarzenbach. Genf.

Auf Fragen 282 und 282. Wenden Sie sich an Jb. In-
dermaur, Drechsler in Berneck (Rheinthal).

Auf Fragen 282 und 282. Runde Tischchen von Nußbaum-
holz mit gedrehten Säulen und geschweiften Füßen, poliert, graviert
und vergoldet, liefert Karl Schick, Bildhauerei und Dreherei mit
Dampfbetrieb, Gottlieben (Thurgau).

Auf Frage 282. Gewünschte Tische liefert nach Zeichnung
M. Amstutz-Heß, Schreiner, Nänikon fZürich).

Auf Frage 284. Wenden Sie sich an H. Blum, Maschinen-
fabrik, Neuveville sBern).

Suvmisstons-Anzeiger.
Die Eidg. Kriegsmaterialverwaltung eröffnet Konkurrenz

über nachstehendes Material: Kleine Ausrüstungsgegenstände von
Leder, Offiziers-und Kavallerie-Reitzeuge, Trainsättel, Pferdegeschirre,
Strickwerk. Pferdedecken, Kopf- und Futtersäcke, Sattelkisten, Soldaten-
messer, Bürstenwaren, Striegel, Feldstecher, Kochgeschirr zc. Nähere
Details finden sich im Inseratenteil des Bundesblattes vom 15. und
22. Juli und 5. August 189S. Eingabetermin bis 9. August 1896.

Die Schreiner-, Dachdecker-, Spengler-, Gipser- und
Malerarbeiten zum Krankenhans in Riggisberg. Formulare
von Preisangeboten können auf dem Bureau von C. Trachsel, Bau-
Meister in Bern, erhoben werden, woselbst auch die nötige Auskunft
erteilt wird. Offerten sind bis und mit dem 24. Juli 1896 an
Hrn. Dr. Käser, Arzt in Riggisberg, einzusenden.

Die Ortsverwaltnng Franeufeld eröffnet über die Erstellung
einer Wasserleitung vom Oberholz zur Krankenanstalt mit Reservoir
und Brunnstubenanlage, sowie diversen Quellfasfungen öffentliche
Konkurrenz. Pläne, Bauvorschristen und Eingabeformulare liegen
bei O. Meyer, Architekt in Frauenfeld, zur Einsicht bereit. Offerten
sind bis den 36. Juli 1896 an Herrn Ortsvorsteher Oberst Koch
einzureichen.

Fabrik-Nenbau. Behufs Erstellung eines neuen Fabrikge-
bäudes für Herrn Thurnheer-Rohn in Baden sind auf dem Wege
freier Konkurrenz zu vergeben:

1. Die Grab-, Beton- und Maurerarbeiten.
2. Die Eisenlieferungen.
3. Die Spenglerarbeiten.
4. Die Holzbedachungen.

Pläne, Bedingungen und Vorausmaße liegen auf dem Bureau der

Herren Dorer u. Füchslin in Baden -zur Einsicht auf. Offerten
sind an ebendieselben abzugeben bis 26. Juli.

Grabarbeit der Verbreiterung des Reppischbettes um
ca. 2Vz Meter auf die Länge von ca. 76 Metern, einschließlich der

Abfuhr des Aushubes. Die Uebernahmsbedingungen können ein-
gesehen werden und sind Angebote bis 21. Juli schriftlich einzu-
reichen an Wegmann u. Sohn in Birmensdorf b. Zürich.

Stratzenarbeiten Fenerthalen. Erstellung nachbezeichneter
Dvrfstraßen im Bahnhofquartier Feuerthalen: 1. Schützenstraße,
2. Güterstraße, 3. Blumenstratze, in einer Gesamtlänge von 644
Meter (Erdarbeit, Steinbett, Bekiesung und Maurerarbeit). Pläne,
Bauvorschriften und allgemeine Bedingungen, sowie der Kostenvor-
anschlug liegen Uebernehmern fragl. Arbeiten auf der Gemeinde-
ratskanzlei, im Hause Nr. 3 z. Toggenburg, zur Einsicht offen.
Schriftliche Angebote über das ganze Unternehmen, in Prozenten
unter dem Voranschlag ausgedrückt und mit der Aufschrift „Straßen-
bau Feuerthalen" versehen, sind gehörig verschlossen bis spätestens
Ende d. M. der obcitierten Kanzlei einzureichen.

Die Spengler- «nd Dachdeckerarbeite« in Falzziegel oder

Schiefer, sowie die Banschlosserarbeite« zum Neubau des kath.
Vereins- und Pfarrhauses in Schaffhausen. Vorausmaß, Pläne
und Bedingungen können auf dem Bureau von Architekt Meyer,
Möbelfabrik, eingesehen werden. Eingaben sind verschlossen bis
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